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Musical Gala
mit dem Trio „Pariser Flair“ am Samstag,  
um 20 Uhr in der Stadthalle
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Kelterfest
vom OGV Lautenbach am 
Samstag, ab 16 Uhr  
in der Lautenbacher Kelter

Kulturgemeinde 
Gernsbach
Vortrag über Künstliche  
Intelligenz mit Eric Brabänder  
am Freitag, um 19 Uhr  
in der Stadthalle

Adventsmarkt in 
den Zehntscheuern
mit regionalen  
Ausstellerinnen am  
Samstag, von 12 bis 20 Uhr

Fitness-Night
vom Turnverein Gernsbach 
mit unterschiedlichen  
Angeboten am  
Freitag, ab 18 Uhr  
in der Stadionhalle
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Foto: Obst- und Gartenbauverein Lautenbach, Hubert Jehnes
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Gute Krisenbewältigung

Krisenhandbuch und Übung für den Ernstfall
Krisen und Gefahrenlagen können je-

den im Alltag treffen. Um für solche 
Situationen gut vorbereitet zu sein, hat 
die Stadt Gernsbach einen Krisenstab 
eingerichtet und die EnBW mit der fach-
lichen Begleitung zur Entwicklung eines 
umfassenden Krisenkonzeptes in Form 
eines Handbuches beauftragt.

 In enger Zusammenarbeit mit den Ex-
perten der EnBW wurden so umfassen-
de Vorsorgemaßnahmen für Gernsbach 
erarbeitet. Die Ergebnisse wurden in 
einem Krisenhandbuch zusammenge-
fasst, das im Oktober offiziell an Bürger-
meister Julian Christ von Margot Fritz 
(EnBW) und Thomas Pfeifle (Netze BW) 
übergeben wurde.

Dem vorangegangen waren Workshops, 
in denen die Stadt Gernsbach gemein-
sam mit der EnBW gezielte Strategien 
für verschiedene Bedrohungsszenarien 
entwickelte. Jedes Schutzziel wurde 
dabei individuell geprüft und mit spezi-
fischen Notfallplänen versehen. Diese 
Pläne wurden im Krisenhandbuch, das 
alle relevanten Informationen für den 
Ernstfall bündelt, festgehalten, bei-
spielsweise die Zusammensetzung des 
Krisenstabes, die Analyse der kritischen 
Infrastruktur, Ressourcenpläne, Evaku-
ierungsstrategien, Organisations- und 
Einsatzpläne.

Abschließend simulierte jetzt der Kri-
senstab gemeinsam mit der Feuerwehr 
und mit Unterstützung der EnBW in 
einer Übung im Rathaus verschiedene 
Krisenszenarien und Notsituationen. 
„Bei der Erarbeitung des Krisenkon-
zepts handelt es sich um einen stetig 
wachsenden Prozess, der fortlaufend 
weiterentwickelt wird. Neben der Erstel-
lung eines fundierten Handbuchs war es 
uns wichtig, die Abläufe auch praktisch 
zu proben. Die Übung hat gezeigt, dass 
wir für den Ernstfall gut gerüstet sind“, 
resümiert Bürgermeister Christ.
Feuerwehrkommandant Dennis Reiser 
ergänzt: „Die vergangenen Monate und 
Ereignisse wie die Starkregenereignisse 
im Sommer und das Hochwasser im 

Ahrtal 2021 zeigen, wie schnell extreme 
Wetterereignisse auch in Deutschland 
erhebliche Schäden verursachen kön-
nen. Eine gute Vorbereitung ist daher 
unerlässlich. So nehmen wir regelmäßig 
an Schulungen teil, um auf mögliche 
Krisen bestens vorbereitet zu sein.“
Margot Fritz von der EnBW hebt die ge-
lungene Zusammenarbeit mit der Stadt 
Gernsbach hervor und betont: „Die 
Übung hat gezeigt, wie entscheidend es 
ist, lokale Gegebenheiten zu berücksich-
tigen, um in Krisensituationen professio-
nell reagieren zu können.“
Wichtige Informationen und Hinweise zur 
Krisenvorsorge stehen auf der Website 
der Stadt Gernsbach unter dem Schnell-
link www.gernsbach.de/Krisenfall. 

Krisenstab im Rathaus: Übung für den Ernstfall. Foto: Stadt Gernsbach

Verhalten auf Friedhöfen

Abraum und Abfall richtig entsorgen 
In letzter Zeit ist es vermehrt zu ille-

galen Müllablagerungen auf städti-
schen Friedhöfen durch Entsorgung von 
Privatmüll sowie durch falsche Müll-
trennung gekommen.
Friedhöfe sind ein Ort des Gedenkens. 
Ein der Würde des Ortes entsprechen-
des Verhalten sollte für alle Besuche-
rinnen und Besucher selbstverständlich 
sein.
Das richtige Benehmen auf den städti-
schen Friedhöfen ist jedoch auch in der 
Friedhofsordnung der Stadt Gernsbach 
rechtlich geregelt. Aus § 3 Abs. 2 Buchst. 
c. und e. ergibt sich, dass es unter an-
derem nicht gestattet ist, die Friedhöfe 
und deren Anlagen zu verunreinigen 
sowie Abraum und Abfälle außerhalb 
der dafür bestimmten Stelle abzulegen. 

Bei Zuwiderhandlungen handelt es sich 
um Ordnungswidrigkeiten, die nach 
dem gesetzlich vorgesehenen Rahmen 
bestraft werden. 

Die Stadt Gernsbach bittet alle Bürge-
rinnen und Bürger, sich im Sinne des 
Gemeinwohls respektvoll auf Friedhö-
fen zu verhalten und sich an die Verhal-
tensregeln zu halten.

Ansprechpartner für Rückfragen ist das 
Friedhofsamt der Stadt Gernsbach, Igel-
bachstr. 11, Tel. 07224/644-311, E-Mail 
friedhofsverwaltung@gernsbach.de.

Die Friedhofsordnung sowie alle wei-
teren kommunalen Satzungen, Verord-
nungen und Richtlinien findet man auf 
der Homepage der Stadt Gernsbach 
unter „Stadtrecht / Gernsbach“. 

Das angemessene Verhalten auf Fried-
höfen ist in der kommunalen Friedhofs-
ordnung geregelt. Foto: Stadt Gernsbach

Notdienste auf Seite 9
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Weihnachtszeit in Gernsbach

Nikolausritt in der Altstadt 
Am Freitag, 6. Dezember, sind alle 

Kinder mit Begleitung zum Niko-
lausritt in der Altstadt auf den Korn-
hausplatz eingeladen.
Traditionell verteilen der als Freund der 
Kinder bekannte Gernsbacher Schutzpa-
tron und seine Helfer Obst und Nasche-
reien an die Kinder. Um 17 Uhr reitet 
St. Nikolaus auf den Platz. Für einen 
schönen Rahmen sorgen die Stadtka-
pelle mit Weihnachtsmelodien und die 
Kinder der Grundschule Scheuern mit 
Weihnachtsliedern. Des Weiteren wird 
eine Adventsgeschichte vorgelesen. Die 
Stadtkapelle versorgt Groß und Klein 
außerdem mit Punsch und Glühwein. 
Ab ca. 16 Uhr gibt es leckere Waffeln im 
Kornhaus, um das Warten auf St. Niko-
laus zu verkürzen.  Der Gernsbacher Weihnachtsmarkt. Foto: Stadt Gernsbach

Gernsbacher Weihnachtsmarkt
Vom 13. - 15. Dezember 2024 lädt 

die Stadt zum traditionellen  
Gernsbacher Weihnachtsmarkt ein.  
Der Markt beginnt am Freitag,  
13. Dezember, um 18 Uhr. 
In den wunderschön dekorierten 
Weihnachtsmarkthütten rund um den 
historischen Gernsbacher Marktplatz 
wird alles geboten, was das weihnacht-
lich gestimmte Herz sich wünscht.
Für die kleinen Weihnachtsmarktgäste 
befindet sich im Bereich des Kornhaus-
platzes als besondere Attraktion eine 
„lebende Krippe“. Den Bummel auf dem 

Weihnachtsmarkt kann man für Kinder 
ab fünf Jahren auch mit dem Besuch 
eines Theaterstücks verbinden: In der 
Gernsbacher Stadthalle spielt das Regi-
onentheater aus dem schwarzen Wald 
am Samstag um 15 Uhr das diesjährige 
Weihnachtsmärchen „Pettersson und 
Findus“. Am Samstag beginnt der Markt 
um 14 Uhr. Verschiedene Gruppen und 
Vereine sorgen auf der Weihnachts-
marktbühne für adventliche Stimmung. 
Am Sonntag ist der Markt ab 11 Uhr 
geöffnet. Den ganzen Tag über gibt es 
weihnachtliche Musik. 

Am Sonntag kommt um 15 Uhr der 
Gernsbacher Schutzpatron St. Nikolaus 
auf den Marktplatz, übergibt das große 
Lebkuchenherz an den Bürgermeister 
und verteilt Gebäck, Äpfel, Orangen und 
andere Naschereien an die Kinder.

Freitag, 13. Dezember,  
von 18 bis 22 Uhr

Samstag, 14. Dezember,  
von 14 bis 22 Uhr

Sonntag, 15. Dezember,  
von 11 bis 20 Uhr 

Für einen guten Zweck

Weihnachtskarten zugunsten 
des Hohlohturms
Der Schwarzwaldverein Gernsbach 

ruft aktuell zu Spenden für die Re-
staurierung des Hohlohturms auf dem 
Kaltenbronn auf.

Der Hohlohturm auf 984 m Höhe im 
Naturschutzgebiet Kaltenbronn ist ein 
beliebtes Ziel für Wanderer und Moun-

tainbiker. Zugunsten dieses Projekts 
wird eine besondere Weihnachtskarte 
mit einem Motiv des Turms angeboten. 
Der gesamte Erlös des Kartenverkaufs 
kommt direkt der Restaurierung zugute. 
Erhältlich ist die Karte bei JØLG, Fär-
bertorstraße 4, 76593 Gernsbach. Eine 
Karte kostet 2 Euro. 

 
Postkarten zugunsten der Restaurierung 
des Hohlohturms. 
 Foto: Johannes Lämmerhirt
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Vandalismus an der Stadionhalle

Verglasungen stark beschädigt
In der vergangenen Woche stellten 

städtische Mitarbeiter grobe Be-
schädigungen an der Verglasung der 
Stadionhalle fest. Dabei handelte es 
sich offensichtlich um mutwillige Zer-
störung. 
Eine der großen Scheiben wies an vielen 
Stellen deutliche Spuren zahlreicher 
Steineinschläge auf. Auf die gleiche 
Weise demoliert waren auch die beiden 
kleinen Scheiben auf der linken Seite des 
Untergeschosses. Zusätzlich beschä-
digt war der Schacht neben der großen 
Scheibe. Vor dem Gebäude wurden zwei 

große Steine aufgefunden, die mögli-
cherweise zur Zerstörung der Scheiben 
verwendet worden waren. 

Die Stadt Gernsbach schätzt den Scha-
den auf rund 8.000 € und hat Strafanzei-
ge bei der Polizei gestellt. Die Kosten zur 
Beseitigung von Vandalismusschäden 
gehen zulasten der Allgemeinheit. 

Die Bevölkerung wird darum gebeten, 
ein Augenmerk auf die Erhaltung öffent-
licher Einrichtungen zu haben und gege-
benenfalls Beobachtungen polizeilich zu 
melden. 

Grobe Beschädigungen an der großen 
Scheibe rechts außen. 
 Foto: Stadt Gernsbach

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat 
und sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle zur 
Selbstabholung anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.
Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-445 
mitgeteilt werden.Annahmeschluss ist 
jeweils montags, 15 Uhr.

Angebote der Woche
1. 18 Aktenordner DIN A5, weiß,  

Tel.: 07224/651060
2. 3 Paar Langlaufski mit Stöcken Trak 

Seefeld Nowax, Länge: 190/ 205/ 
210 cm, 2 Paar Langlaufschuhe 
Tecno Größe 42 und 44,  
Herren-Langlauf Anzug XL,  
Tel.: 07224/7195 (AB)

3. Alte Eichenwohnzimmerschrank-
wand, Breite: 280 cm (3 x 93 cm), 
Höhe: 195 cm, Tiefe: 36 cm, Tel.: 
07224/9321373

 

 

„It‘s Showtime!“

Musicalgala in der Stadthalle
Am Samstag, 23. November 2024 

heißt es in der Stadthalle Gerns-
bach „It’s Showtime“!
Das Trio „Pariser Flair“ (Marie Giroux, 
Mezzosopran & Moderation; Joseph 
Schnurr, Tenor; Jenny Schäuffelen, 
Klavier) legt an diesem Galaabend 
Besucher:innen die schönsten Hits 
des Musicals zu Füßen, mit einer Prise 
Humor, fachkundigen Anekdoten und 
überraschenden Hintergründen. 
Von den Ursprüngen des Musicals bis zu 
den modernsten Werken malt das Trio 
einen unwiderstehlichen bunten musi-
kalischen Bogen, mal leise und liebevoll, 
mal lebendig und schwungvoll – ein 
Genießer-Programm aus Cats, Phantom 
der Oper, Elisabeth, Les Misèrables, 
West Side Story und vielen anderen 

weltberühmten Shows.
Besucher:innen werden dabei en pas-
sant mehr über die Risiken der Audienz 
des Komponisten Leonard Bernstein 
bei Papst Paul IV. erfahren und über die 
Haustiere und die Hausdame seines 
Kollegen Andrew Lloyd Webber, denen 
doch ganz entscheidende Einflüsse auf 
das Werk zugebilligt werden müssen. 
Und über die Unverwüstlichkeit des 
Mutterwitzes von Cole Porter. Die Mu-
sicalgala bietet einen unvergesslichen 
Abend im Stile des New Yorker Broad-
ways und des Londoner West Ends, nicht 
zu vergessen Paris und Wien, einen 
Abend voller Glanz und Glamour!
Die Veranstaltung in der Stadthalle 
Gernsbach beginnt um 20 Uhr, Einlass ab 
19.15 Uhr.

Tickets gibt es über das Kulturamt, der 
Eintritt beträgt im Vorverkauf 18 Euro, 
an der Abendkasse 20 Euro.
Die Tickets können außerdem bei über 
1800 Partnern im Vorverkaufsstellen-
netz von ReserviX oder online unter 
www.reservix.de gekauft werden. 

Das Trio „Pariser Flair“. 
 Foto: Laurence Chaperon
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H10 - Treffpunkt Vielfalt

Vortragsreihe „MITmachen“: Umgang mit Energie 
Das Leben in Deutschland kann für 

zugewanderte Menschen oft sehr 
verwirrend sein:  
Wie funktioniert das mit Schule und 
Kindergarten? Wie bewerbe ich mich 
um eine Arbeit oder um eine Woh-
nung? Welche Leistungen stellt das 
Gesundheitssystem bereit, welche 
Versicherungen sind sinnvoll?  
Und wie ticken die Menschen in 
Deutschland eigentlich, was sind 
geltende Gesetze, Werte und Normen, 
No-Go´s und Konfliktpotentiale?
Die Veranstaltungsreihe „MITmachen!“ 
(Programm 2024-2025) möchte durch 
Gesprächskreise und Vorträge genau 
solches Wissen vermitteln und offene 
Fragen klären. 
Dadurch können die Teilnehmenden 
mehr Sicherheit und Selbständigkeit 

erlangen und ihr Wissen im besten Fall 
an andere Zugewanderte weitergeben. 
Der erste Termin der Vortragsreihe, 
welche an verschiedenen Orten im 
Landkreis Rastatt angeboten wird, findet 
in Gernsbach im H10 - Treffpunkt Vielfalt 
statt. Er richtet sich an alle Menschen 
mit Migrationsgeschichte und einfachen 
Grundkenntnissen in Deutsch. 
In diesem Vortrag lernen die Teilneh-
menden, wie sie besser mit Energie um-
gehen können. Es wird erklärt, wie man 
Strom, Heizung und Wasser effizient 
nutzt, um Energie zu sparen. Auch wird 
gezeigt, wie man dabei Kosten reduzie-
ren kann. Der Vortrag macht deutlich, 
dass jeder durch den richtigen Umgang 
mit Energie helfen kann, das Klima zu 
schützen, weil weniger Energiever-
brauch auch weniger CO2 bedeutet. So 

wird den Teilnehmenden gezeigt, wie sie 
durch ihr Verhalten etwas Gutes für die 
Umwelt und die Stadt tun können.
Referent: Kevin Schad, Fachberater der 
Energieagentur Mittelbaden gGmbH
Auf das Problem bzw. die Vermeidung 
von Schimmelbildung geht Danys Wurs-
ter von der Stadt Gernsbach ein.
Der Vortrag findet am 26.11.2024, von 
17.30-19 Uhr im Haus H10-Treffpunkt 
Vielfalt, Hauptstraße 10 in 76593 Gerns-
bach statt.
Anmeldung: Lisa Knupfer, Integrations-
beauftragte Gernsbach (lisa.knupfer@
gernsbach.de)
 „MITmachen!“ ist ein Projekt des 
Landkreises Rastatt, das in Zusammen-
arbeit mit den Städten und Gemeinden 
angeboten wird. 

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Außer an Feiertagen! M

Freitag - Mittwoch 19:15Uhr

Dienstag 03.12.24 Deutsch

um 19:15 Uhr

Donnerstag  05.12.24 OV

um 17:00 Uhr

 Täglich 17:00 Uhr

Samstag und Sonntag auch 

15:15 Uhr

Samstag & Sonntag 15:45 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE  

www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di
~KINOTAG~ 

Donnerstag 19:15 Uhr

In Originalfassung  Täglich 17:30 & 19:30 Uhr

  Lady Preview 04.12.2024

 9,50 € inkl. 1 Glas Sekt

04.12.2024 um 19:30 Uhr
Der Vorverkauf läuft

Kreisseniorenrat Rastatt e.V.

Ehrenamtliche Wohnberatung
Der Kreisseniorenrat Rastatt e.V. 

freut sich über acht neue ehrenamt-
liche Wohnberaterinnen und -berater.
Nach einer für die an der Schulung 
Teilnehmenden kostenlosen Ausbildung 
zum „Wohnberater“ im Oktober 2024 
haben sich alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer entschieden, ehrenamtlich 
als Wohnberater beim Kreisseniorenrat 
Rastatt e.V. mitzuwirken.
Großen Wert legt der Kreisseniorenrat 
Rastatt e.V. auf den Erfahrungsaustausch 
und die Begleitung der neuen Mitwir-
kenden durch die langjährigen Wohn-
beraterinnen und Wohnberater. Daher 

wird es im Januar 2025 einen ersten 
Erfahrungsaustausch geben.
Der Kreisseniorenrat Rastatt e.V. bietet 
im gesamten Landkreis Rastatt eine neu-
trale, mobile und kostenlose Wohnbe-
ratung mit den ehrenamtlichen geschul-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zu Hause an.
Wer Interesse an einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Wohnberater hat oder sich 
eine Wohnberatung wünscht, kann sich 
gerne an den Kreisseniorenrat Rastatt 
e.V., an die Vorsitzende Doris Schmith-
Velten, Tel. 0151 58049802, E-Mail: 
schmith-velten@kreisseniorenrat-

rastatt.org, an den Projektleiter Josef 
Elter, josef.elter@kreisseniorenrat-
rastatt.org sowie an die Koordinatorin 
Michaela Hummel, michaela.hummel@
kreisseniorenrat-rastatt.org, wenden. 

 
Ehrenamtliche Wohnberater:innen des 
Kreisseniorenrats Rastatt e.V. 
 Foto: Kreisseniorenrat Rastatt
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Musikschule Murgtal GDBR

Konzert am ersten Advent
Am Sonntag, den 1. Dezember, 

findet in der evangelischen St. 
Jakobskirche das dritte gemeinsame 
Konzert von Musica Antiqua Gernsbach 

und dem Violinensemble der Musik-
schule Murgtal statt.
Es erklingen traditionelle Weihnachts-
weisen aus Schweden, Irland, Lettland, 

Polen und Deutschland.
Beginn ist um 17 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. 

Kulturgemeinde Gernsbach

Konzert mit Tareq Nazmi und Gerold Huber
Der Liederzyklus „Winterreise“ von 

Franz Schubert, ein Jahr vor dessen 
Tod komponiert, bildet den abschlie-
ßenden Höhepunkt des Konzertjahres 
2024 bei der Kulturgemeinde Gerns-
bach. Für dieses Konzert am Sonntag, 
den 8. Dezember um 19 Uhr konnten 
zwei Künstler gewonnen werden, die zu 
den großen Lied-Interpreten weltweit 
zählen.
Tareq Nazmi ist mit seiner wohlklingen-
den, expressiven Bassstimme auf der 
Opernbühne ebenso gefragt wie als Kon-
zertsolist. Ob bei den Salzburger oder 
Münchner Festspielen, in der Londoner 
Wigmore Hall, in Paris oder Tokio: Zu 
den Dirigenten, mit denen er zusam-
menarbeitet, zählen Herbert Blomstedt, 
John Eliot Gardiner, Daniel Harding, 
Teodor Currentzis, Daniel Barenboim, 
Kirill Petrenko, Thomas Hengelbrock und 

viele andere. Im April 2025 wird Tareq 
Nazmi mit den Berliner Philharmonikern 
im Baden-Badener Festspielhaus zu 
hören sein.
Der Pianist Gerold Huber ist einer der 
herausragenden Liedbegleiter unserer 
Zeit. Zu hören ist er immer wieder unter 
anderem bei der Schubertiade Schwar-
zenberg, den Schwetzinger Festspielen, 

zudem in Wien, Amsterdam, London, 
Madrid und New York. Mit Christian Ger-
haher arbeitet er ebenso zusammen, 
wie etwa mit dem Artemis-Quartett 
oder dem Trompeter Reinhold Friedrich. 
Gerühmt wird Gerold Huber, der als 
Professor in Würzburg und München 
lehrt, vor allem für sein farbenreiches, 
empfindsames und intuitives Spiel.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr im gro-
ßen Saal der Stadthalle Gernsbach.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf für  
22 € (Mitglieder 16 €) im Kulturamt/ 
Touristinfo der Stadt (Tel. 07224 644-
446) erhältlich, außerdem bei eventim.
de und den Eventim-Vorverkaufsstellen. 
An der Abendkasse beträgt der Eintritts-
preis 24 € (Mitglieder 18 €). Schülerin-
nen, Schüler und Studierende haben 
freien Eintritt. 

 
Tareq Nazmi und Gerold Huber. 
 Foto: M. Borggreve, M. Koell

Vortrag über künstliche Intelligenz
Die Revolution der Maschine: Wie KI 

unsere Welt verändert.
Künstliche Intelligenz (KI) ist derzeit in 
aller Munde und erfährt einen enormen 
Hype. Doch muss man sich Folgendes 
fragen: Kann denn KI wirklich kreativ 
sein? Wie sicher und verlässlich sind die 
Ergebnisse von KI-Systemen? Können 
wir ihnen wirklich trauen? Welche Prob-
leme und Herausforderungen bringt der 
Einsatz von KI für unsere Gesellschaft 
mit sich? Wird die KI irgendwann die 
Menschheit beherrschen?
In seinem Vortrag beleuchtet Eric 
Brabänder die Geschichte und Grund-
lagen der KI, stellt verschiedene Arten 
von KI-Verfahren vor und erläutert den 
Unterschied zwischen spezialisierter KI 
und allgemeiner künstlicher Intelligenz 
(AGI). Anhand von Beispielen zeigt er 
auf, wie KI bereits heute unseren Alltag 
durchdringt, und diskutiert den Hype 

um die Technologie. Ein besonderer 
Fokus liegt auf generativen KI-Verfahren, 
einschließlich der Vorstellung von prak-
tischen Beispielen und Mitmachexperi-
menten, um die Funktionsweise von KI 
besser zu verstehen.
Eric Brabänder ist Mitglied der Ge-
schäftsleitung von Empolis, dem ersten 
Spin-Off des Deutschen Forschungszen-
trums für Künstliche Intelligenz (DFKI) 
in Kaiserslautern, sowie Vorstandsmit-
glied der SmartFactory-KL. Bei Empolis 
bekleidet er in der Geschäftsleitung die 
Rolle des Chief Product Officers. Er hat 
eine große Passion für Innovationen 
und Technologien, insbesondere für den 
Einsatz und Nutzen Künstlicher Intelli-
genz, um das Leben der Menschen zu 
erleichtern und zu vereinfachen. Sein 
Augenmerk liegt dabei jedoch auch 
immer auf der praktischen Anwendung 
von Technologien und der Umsetzung 
erfolgreicher Produkte.

Der Vortrag findet am Freitag, 22.11.24, 
um 19 Uhr in der Stadthalle Gernsbach 
statt.
Dank der Spende eines Mitglieds der 
Kulturgemeinde ist diese Veranstaltung 
kostenlos. 

 
Vortrag von Eric Brabänder über den 
Einsatz von KI. Foto: Empolis
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Visionäre Kunstausstellung im Rathaus
Am Donnerstag, den 14. November 

2024, um 15.40 Uhr eröffnete im 
Rathaus Gernsbach eine außergewöhn-
liche Kunstausstellung, die kreative 
Zukunfts- und Vergangenheitsvisionen 
der Stadt zeigt.
Die gezeigten Werke stammen von 
Schülerinnen und Schülern des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums und wurden 
im Schuljahr 2023/24 im Fach Bildende 
Kunst unter Leitung von Kunsterzieher 
Ivo Stilling angefertigt. Die Ausstellung 
ist eine Fortführung der städtischen 
Initiative „Gernsbach – wie es (niemals) 
war“, die sich mit historischen und künst-
lerischen Perspektiven auf Gernsbach 
befasste. Inspiriert davon erarbeiteten 
die damaligen Klassen 7b und Kursstufe 

1 des ASG ihre eigenen Visionen der 
Stadt: Die jüngeren Schüler setzten sich 
in Schwarz-Weiß-Bleistiftzeichnungen 
mit städtebaulichen Elementen ausei-
nander. Sie interpretierten markante 
Punkte im Stadtbild als Orte einer 
imaginären Zukunft oder einer fantasti-
schen Vergangenheit. In der Oberstufe 
entstanden von Caspar David Friedrich 
inspirierte Werke, die ebenfalls indivi-
duelle Visionen von Gernsbach thema-
tisieren. Zur Eröffnung der Ausstellung 
sind auch Vertreter des Arbeitskreises 
Stadtgeschichte sowie Kulturamtsleite-
rin Melanie Mußler anwesend gewesen.
Die Werke können im Erdgeschoss des 
Rathauses besichtigt werden. Die Stadt 
Gernsbach lädt alle Interessierten herz-

lich ein, sich die kreativen Ansichten der 
Schülerinnen und Schüler anzusehen. Die 
Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses besichtigt werden. 

 
Gewusst wie: Kunsterzieher Stilling 
begutachtet ein Schülerexponat. 
 Foto: Ivo Stilling

Heiliger BimBam Advents-Warm-Up

Schaufensterkonzert und Micro-Ausstellung
Am Samstag, den 23. November 

2024, lädt das Studio JØLG in der 
Färbertorstraße 4 in Gernsbach herzlich 
zu einem vorweihnachtlichen Abend 
voller Musik, Kunst und gemütlicher 
Atmosphäre ein. Das Heiliger BimBam 
Advents-Warm-Up bietet von 17 bis 
22 Uhr ein besonderes Erlebnis, bei 
dem Livemusik, kreative Designs und 
winterliche Leckereien für festliche 
Stimmung sorgen.
Der Karlsruher Musiker David Eckstein 
wird bei seinem ersten Schaufenster-
konzert mit akustischer Gitarre, Synthe-
sizer und Looper seine Klangcollagen 

zum Besten geben. Die besondere 
Mischung aus handgemachten Klängen 
und elektronischen Elementen lädt das 
Publikum zu einer entspannten musika-
lischen Reise ein. 
Parallel dazu wird in der Micro-Ausstel-
lung „Warum liegt hier eigentlich Stroh? 
Von Teufelskerlen und Strawberries“ 
die Premiere von drei neuen, limitier-
ten Postern des Studio JØLG gefeiert. 
Diese humorvollen Designs bringen mit 
einem Augenzwinkern Murgtalliebe zum 
Ausdruck. 
Abgerundet wird der Abend durch wär-
mende Getränke, frisches Popcorn und 
köstliche Raclette-Brote. 

 
Mit dem Karlsruher Musiker David 
Eckstein darf sich das Publikum auf eine 
musikalische Reise begeben. 
 Foto: David Eckstein

Zehntscheuern

Adventsmarkt
Am Samstag, den 23. November 

2024, öffnet ab 12 Uhr der Ad-
ventsmarkt in den Zehntscheuern zum 
dritten Mal seine Tore und lädt die 
Besucherinnen und Besucher ein, sich 
auf die Adventszeit einzustimmen.
Zwölf regionale Ausstellerinnen präsen-
tieren bis 20 Uhr ihre handgefertigten 

Unikate, die mit viel Liebe zum Detail 
gefertigt sind. Das vielseitige Angebot 
reicht von stilvoller Bekleidung und 
Accessoires für Babys und Kinder über 
kunstvolle Kuriositäten bis hin zu einzig-
artigen Holzarbeiten aus Schwarzwald-
holz. Zwei engagierte Schulklassen der 
Von-Drais-Gemeinschaftsschule runden 

das Sortiment mit einem Plätzchenver-
kauf ab. 

Für das leibliche Wohl und gemütliche 
Atmosphäre mit Glühwein, Waffeln und 
heißem Apfelsaft sorgen das Team der 
Zehntscheuern.  
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Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 21. November bis Donnerstag, 28. November

Musicalgala „It‘s Show-
time!“ in der Stadthalle 
Gernsbach
Das Trio „Pariser Flair“ (Marie Giroux, 
Mezzosopran & Moderation; Joseph 
Schnurr, Tenor; Jenny Schäuffelen, 
Klavier) legt an diesem Galaabend 
Besucher:innen die schönsten Hits 
des Musicals zu Füßen, mit einer Prise 
Humor, fachkundigen Anekdoten und 
überraschenden Hintergründen.

Tickets im Vorverkauf (18 € / 16 €) sind 
bei der Touristinfo erhältlich oder über 
www.reservix.de. Restkarten gibt es an 
der Abendkasse.

Samstag, 23. November, 20 Uhr. 

Einlass ab 19.15 Uhr

Adventsmarkt in den 
Zehntscheuern
Handgefertigte Unikate von zwölf 
regionalen Ausstellerinnen, Plätzchen-
verkauf der Von-Drais-Gemeinschafts-
schule, Glühwein und -apfelsaft sowie 
Waffeln vom Team der Zehntscheuern

Samstag, 23. November, 12 bis 20 Uhr

Heiliger BimBam -  
Advents-Warm-up
Vorweihnachtlicher Abend in der 
Färbertorstraße 4 mit Livemusik, 
Micro-Ausstellung und winterlichen 
Leckereien

Samstag, 23. November, 17 bis 22 Uhr

Ausstellungen im Rathaus
• Wie Spreu vor dem Wind? Die ba-

dische Revolution im Spiegel ihrer 
Erinnerung  
Ausstellung des Stadtarchivs, Werke 
vergangener Jahrzehnte von Gerns-
bacher Künstler:innen

• „Gernsbach, wie es niemals war und 
niemals sein wird“: Visionen  
Kunstausstellung im Erdgeschoss 
von Schüler:innen des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums

Die Werke sind bis Ende des Jahres zu 
den üblichen Öffnungszeiten, montags 
von 7.30 bis 16 Uhr, dienstags und mitt-
wochs von 7.30 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 7.30 bis 18 Uhr und freitags von 
7.30 bis 13 Uhr zu sehen. Treffpunkt 
Rathaus (Igelbachstr. 11), Eintritt frei.

Bücherei Gernsbach
Historische und biografische Romane
Marseille 1940* Wittstock, Uwe: Das Drama der deutschen Exilanten in Südfrankreich 1940.

Mütter, eine Liebeserklärung* Herman van Veen: Liebevolle Erinnerungen und Reflexionen 
zum Thema Mütter.

Den Faden halten* Fuchs, Monika: Spannend und humorvoll erzählt Monika Fuchs die 
Geschichte ihres bewegten und stürmischen Lebens mit seinen Höhen und Tiefen, mit 
Stationen in den USA, in Neuseeland und auf den Philippinen.

Die Weltmeister von Bern* Escher, Tobias: Biografie einer Jahrhundertmannschaft:  
Der deutsche Weltmeistersieg 1954 gilt als Wunder. Dieses Buch zeigt die Geschichte hinter 
dem Weltmeistertitel im Spiegel der Nachkriegszeit.

Das Haus am Meeresufer* Nicolas, Joséphine: Biografischer Roman über die lange Zeit in 
Vergessenheit geratene irische Architektin Eileen Gray (1878 - 1976).

Die Kathedrale des Königs* Crönert, Claudius: Westminster Abbey: historischer Roman.

Die Magd des Medicus* Fritz, Astrid: Spannender Roman über den Vater der Naturheilkunde und 
Homöopathie? (S. 531) Theophrastus Bombastus von Hohenheim, genannt Paracelsus (1493 - 1541)

Coco Chanel* Wildner, Maxine: Romanbiografie über die legendäre Designerin, die vom Waisenmädchen zur 
erfolgreichen Unternehmerin wurde.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15 - 19 Uhr, Mittwoch 12 - 14 Uhr

Kontaktdaten: telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de
Information: kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht und Religionszugehörigkeit
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.

Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de

Einladung zum Adventsbasar
Es kommt vorweihnachtliche Stim-

mung auf:
Das Gymnasium lädt neben der gesam-
ten Schulgemeinschaft auch eine inter-

essierte Öffentlichkeit zum Adventsba-
sar auf dem Schulhof am Freitag, den 
29.11., von 17 bis 20 Uhr ein. 
Die Erlöse der vielfältigen, bunten 

Verkaufsstände, die die Klassen mit 
Lehrkräften und Elternunterstützung 
entwickeln, werden einem wohltätigen 
Zweck zukommen. 
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Notfallpraxen in 
Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso-
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und 
vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen 10 – 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelba-
den – Klinik Baden-Baden Balg, Balger 
Straße 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag 19 – 22 Uhr, 
Freitag 18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Notfallpraxis kommen. 

Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 bzw. unter www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 23./ Sonntag, 24. November
Zentrum für Tiergesundheit,
Im Rollfeld 58, Baden-Baden,
Telefon 07221 920320

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 21. November
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach
Telefon 991780
Freitag, 22. November
Stadt-Apotheke,
Hauptstr. 87, Gaggenau
Telefon 07225 96670
Samstag, 23. November
Adler-Apotheke,
Friedrichstr. 82, Kuppenheim,
Telefon 07222 47010
Sonntag, 24. November
Löwen-Apotheke,
Igelbachstr. 3, Gernsbach,
Telefon 3397
Montag, 25. November
Alte Hof-Apotheke,

Lange Str. 2, Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24925
Dienstag, 26. November
Vital-Apotheke,
Hildastr. 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Mittwoch, 27. November
Sophien-Apotheke,
Sophienstr. 4, 
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 2816444

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis 17.30 
Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer Verein-
barung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, 
Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 23./ Sonntag, 24. November
Kati Hoffmann, Natalie Felske, Katharina 
Baumgartner, Romina Roth, Frank Bieler, 
Regina Ebner, Kerstin Cimen, Gabi Gerst-
ner, Angelika Burkhart-Schillinger

Alle Angaben ohne Gewähr.

Reha-Zentrum Gernsbach

Poetry Slam
Erstmalig findet am 24.11.24 um 

18.30 Uhr im Mediclin Reha-Zent-
rum Gernsbach ein Poetry Slam statt. 
Dabei handelt es sich um einen Dichter-
wettstreit, bei dem die Auft retenden 
jeweils 6 Minuten Zeit haben, ihre 
Kurztexte zu präsentieren.  
Stil und Themen sind vielfältig - Kurz-
weil ist garantiert.

Das Publikum entscheidet mit Wer-
tungstafeln, wer im Finale einen 
weiteren Text präsentiert und am Ende, 
wer Gernsbacher Poetry Slam-Sieger:in 
wird. Folgende Künstler:innen nehmen 
am Poetry Slam teil: Therese Degen aus 
Stuttgart; Christiane Stork und Adrian 
Mulas aus Karlsruhe & Semolina aus 
Landau.  Moderation: „Slammaster“ Rolf 

Suter aus Weingarten. Die Teilnehmen-
den sind Mitglieder des gemeinnützigen 
Kulturvereins Landkulturschaffenden 
Südwest e.V., die regelmäßig in REHA-
Kliniken und Gefängnissen auftreten. 
Die Veranstaltung findet in der Cafete-
ria am Standort Langer Weg statt. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
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CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Reger Zulauf  
beim Martinsgansessen
Mit rund 40 Personen hatte das diesjäh-
rige Martinsgansessen der CDU Gerns-
bach eine gute Resonanz gefunden. 
„Das liegt sicherlich auch an der aktu-
ellen Bundespolitik, die rege diskutiert 
und bei einem guten Essen ausgiebig 
kommentiert wurde“, so Thalib Ahmad, 
Vorsitzender der CDU Gernsbach.
Das traditionelle „Politik und Gans“ 
Ereignis fiel direkt nach dem Aus der Am-
pel-Regierung in eine politisch bewegte 
Zeit. Dennoch stand nicht nur das aktuel-

le Berliner Politikgeschehen im Mittel-
punkt, auch zahlreiche Kandidierende 
der Kommunalwahl vor fünf Monaten 
waren gekommen. „Ihnen gebührt 
Dank, denn nur wenn sich Menschen 
für eine Kandidatur bereitfinden, kann 
Demokratie lebendig werden“, sagte der 
Vorsitzende, der auch den CDU-Land-
tagsabgeordneten Dr. Alexander Becker 
unter den Gästen begrüßen konnte.
Die Mitglieder der CDU-Gemeinderats-
fraktion spannten den Bogen von der 
Bundes- über die Landespolitik zum 
kommunalen Geschehen.
Hubert Heppeler überbrachte die Grüße 
des früheren Vorsitzenden Dr. Fabrizio 
Micalizzi, der aktuell an der Deutschen 
Botschaft in Tokio arbeitet.

 
Regen Zulauf verzeichnete das tradi-
tionelle Martinsgansessen der CDU 
Gernsbach. Vorsitzender Thalib Ahmad 
(links) konnte neben rund 40 Gästen 
auch den CDU-Landtagsabgeordneten 
Dr. Alexander Becker (rechts) begrüßen.
 Foto: Rupert Felder

Gruppenauskünfte nach dem Meldegesetz
Das Informationsbedürfnis von Wahl-
vorschlagsträger wird durch die in §50 
Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) 
umfassend geregelten Melderegister-
auskünfte in besonderen Fällen (Grup-
penauskünfte) abgedeckt.
Danach darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen aus staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über die in §44 Abs. 1 Satz 1 BMG 

bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebens-
alter bestimmend ist (z. B. Jungwähler 
oder sonstige nach dem Lebensalter be-
stimmte Zielgruppen). Träger von Wahl-
vorschlägen in diesem Sinne sind auch 
einzelne Wahlbewerber. Die Auskünfte 
erstrecken sich nur auf Vor- und Fami-
liennamen, Doktorgrad und Anschrift. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder 

Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. (§50 Abs. 1 BMG)
Die Wahlberechtigten haben das 
Recht, der Übermittlung ihrer Daten 
zu widersprechen. Hierauf ist bei der 
Anmeldung und einmal jährlich durch 
ortsübliche Bekanntmachung hinzu-
weisen. (§50 Abs. 5 BMG). Bei Bestehen 
einer Auskunftssperre nach § 51 BMG 
und bei Vorliegen eines bedingten 
Sperrvermerks nach §52 BMG dürfen 
keine Gruppenauskünfte erfolgen (§50 
Abs. 6 BMG).

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

AUS DEN FRAKTIONEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

Akkordeon-Orchester
Gernsbach

19. Bezirkskonzert
Am 30. November findet das alljährige 
Bezirkskonzert des DHV-Bezirks Mittel-
baden in Kuppenheim statt. Eröffnet 

wird das Konzert um 19.30 Uhr vom 
zusammengefügten Orchester des 
Harmonika-Spielrings Kuppenheim und 
des Harmonikarings Busenbach. Der 
gemeinsame musikalische Leiter André 
Thoma hat ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Eine 
Gesangssolistin begleitet das Orchester 
und rundet damit den ersten Teil ab.

Nach der Pause übernimmt dann das 
Hohner-Akkordeonorchester Trossingen 
unter der Leitung von Johannes Bau-
mann. Mit einem eindrucksvollen Pro-
gramm werden die Musiker die gesamte 
Virtuosität des Akkordeons zur Geltung 
bringen. Stücke wie „Irische Suite“, „Die 
glorreichen Sieben“ oder „Polowetzer 
Tänze“ fordern die Fingerfertigkeit und 
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die Musikalität des Orchesters. Beide Or-
chester zeigen in ihren Darbietungen die 
Vielseitigkeit des Akkordeons - von der 
modernen bis zur klassischen Literatur.
Eintrittskarten sind erhältlich bei Margit 
Karcher (07224/5199), der Vorsitzenden 
des Akkordeonorchesters Gernsbach.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Adventskalender 2025 - 
Projektgruppe geplant

 
Jeden Tag brachte der Adventskalender 
an den Zehntscheuern in den vergange-
nen Jahren ein kreatives Türchen zum 
Leuchten, begleitet von kunstvollen Dar-
bietungen und musikalischen Klängen.
 Foto: Stadt Gernsbach

Aufgrund organisatorischer Gründe wird 
es in diesem Jahr keine Adventskalen-
der-Aktion in den Zehntscheuern geben. 
Damit diese beliebte Tradition im Jahr 
2025 wieder Einzug halten kann, plant 
das Forum die Gründung einer Projekt-
gruppe 'Adventskalender 2025'. Alle 
Interessierten, die sich bei der Organisa-
tion und Umsetzung dieser besonderen 
Aktion engagieren möchten, sind herz-
lich eingeladen, sich daran zu beteiligen. 
Ein erstes Treffen zur Planung findet am 
30. Januar 2025 statt. Treffpunkt und 
genaue Uhrzeit werden noch bekannt 
gegeben.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Auswärts in Oos
Die SG Staufenberg/Gernsbach wartet 
weiter auf den lang ersehnten Befrei-
ungsschlag in der Kreisliga A Nord. 
Gegen den FV Iffezheim setzte es eine 
3:5-Heimniederlage. Am Sonntag gas-
tiert die Mannschaft von Spielertrainer 
Sven Huber beim FV Baden-Oos. Anpfiff 
ist um 14.45 Uhr.

Gernsbacher
Waldschädder

Ufbasse!  
Kartenvorverkauf startet
Die Vorbereitungen für die Fasentsitzun-
gen in der Stadthalle Gernsbach am  
7. und 8. Februar 2025 laufen auf Hoch-
touren.
Der Vorverkauf startet am Sonntag, den 
1. Dezember 2024, ab 14.11 Uhr an der 
Grillhütte am Salmenplatz.
Ab dem 2. Dezember 2024 sind Restkar-
ten für die beiden Abende in der Postfi-
liale, Schwarzwaldstraße, Gernsbach, zu 
den bekannten Öffnungszeiten erhältlich.
Eine Karte ist zum Preis von 13 € zu 
erwerben. Kartenzahlung ist im Vorver-
kauf und auch bei der Postfiliale leider 
nicht möglich.
Die Waldschädder freuen sich auf viele 
närrische Gäste.
Als kleiner Vorgeschmack gibt es die 
Highlights in den sozialen Netzwerken.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Start in die Hallensaison
Am kommenden Sonntag startet die 
Herrenmannschaft des Hockey-Club 
Gernsbach in die Hallensaison. In der 
Ebersteinhalle empfängt Gernsbach 
sechs Mannschaften zum ersten Spiel-
tag. Los geht es um 11 Uhr. Die Gernsba-
cher bestreiten ihr erstes Spiel um 11.50 
Uhr gegen den HC Esslingen 1. Ein weite-
res Spiel mit Gernsbacher Beteiligung ist 
um 14.20 Uhr gegen den HC Heidelberg 
3. Weitere teilnehmende Mannschaften 
sind: J.S.K. Straßburg 1, Tübingen 2, HC 
Lahr 2 und Bietigheimer HTC 3.
Über zahlreiche Unterstützung würden 
sich die Herren freuen.

Jugendspieltag
Am Samstag beginnt auch die Hallensai-
son für die Jugend. So finden den ganzen 
Samstag von 10 - 17 Uhr Spiele der WU12 
und der WU 16 in der Ebersteinhalle statt. 
Auch die Kinder und Jugendlichen freuen 
sich über zahlreiche Fans auf der Tribüne.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Wandern  
auf dem Maximiliansweg
Von 2020 an trafen sich jährlich 
in der 3. Septemberwoche einige 

NaturFreund:innen in der Ortsgruppe, 
um in Etappen den ca. 360 km langen 
Weg vom Bodensee zum Königsee zu 
erwandern. Der Weg, benannt nach 
dem wanderfreudigen bayerischen 
König Maximilian II. (1811-1864), führt 
über Bergkämme und Gipfel zu den 
schönsten Landschaften und Plätzen der 
deutschen Voralpen.

 
Am Tegelberghaus bei Füssen, von links: 
Werner, Frieder, Erich, Klaus, August, 
Rolf, Anita. Foto: August Wieland

Trotz der etwas verharmlosend wirken-
den Bezeichnung Voralpen verlangt der 
Maximiliansweg seinen Wanderern gute 
Kondition und Durchhaltevermögen 
ab. Entsprechend der weit auseinander 
liegenden Übernachtungsmöglichkeiten 
lagen die täglichen Gehzeiten zwischen 
5 und 7,5 Stunden, wobei oftmals gut 
1000 Höhenmeter zu überwinden wa-
ren. Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit sind im Felsengelände Vorausset-
zung. Genächtigt wurde in Berghütten, 
Pensionen und Gasthäusern.
Die Tour startete im Jahr 2020 in Bregenz 
und 2024 endete sie in Berchtesgaden. 
Die An- und Abreisen fanden jeweils 
umweltverträglich mit der Bahn statt.
Die ersten beiden Jahre standen im 
Zeichen der Corona-Pandemie, das be-
deutete, im öffentlichen Verkehr und in 
öffentlichen Räumen musste eine Maske 
getragen und für die Übernachtungen 
auf Berghütten musste ein Schlafsack 
mitgebracht werden.
Mit dem Wetter hatten die Wander-
freunde insgesamt Glück. Von den 25 
Wander- und Reisetagen waren nur 5 
verregnet, davon 3 Tage auf der Ab-
schlusstour. Paradox: Die Wanderungen 
begannen mit nahezu 30 °C am Boden-
see und endeten mit 6 °C am Königsee.
Das Resümee: Die Schweiß treibenden 
Anstiege, das Kraxeln über Felsenpassa-
gen und die oft ermüdenden Abstiege 
werden Erinnerung bleiben, aber die 
bizarre Alpenvegetation und die gran-
diosen Ausblicke auf Berge, Seen und 
weite Landschaften werden die Vereins-
mitglieder nicht mehr vergessen.
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Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Obstbaumbestellung 2024
Die bestellten Bäume und Sträucher kön-
nen am Samstag, 23.11.2024, von 10 bis 
12 Uhr bei Martin Groß, im Sandweg 3, in 
Gernsbach bezahlt und abgeholt werden.

Schachklub
Gernsbach 1949 

Spielbericht  
zur 3. Saisonrunde
Am vergangenen Wochenende emp-
fing die 1. Mannschaft des Schachklubs 
Gernsbach die Reserve des SC Ötigheim 
im Trainingsraum des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums.
Es ging darum, den Erfolg des vorherigen 
Spieltages gegen einen gleichstarken 
Gegner fortzuführen. Den Auftakt des 
Matchs machten zwei Unentschieden 
durch Marius Naumann und Fabian 
Hornung. Danach erzielte Max Bertsch 
mit einem souveränen Sieg den ers-
ten Punktevorsprung. Dieser wurde 
gehalten durch zwei weitere Remisen, 
herausgespielt von Tudor Costin und 
Keyvan Ganjali.
Danach konnte Rene' Gaisbauer mit Hilfe 
überlegener Technik im Endspiel den Vor-
sprung sogar auf zwei Zähler ausbauen. 
Schließlich garantierte Torsten Meixner 
den Mannschaftssieg von 4,5 : 3,5 durch 
ein letztes Unentschieden des Tages.

 
Torsten Meixner (rechts) überreicht an 
Marius Naumann (links) eine Urkunde 
für 25-jährige Mitgliedschaft. 
 Foto: Fabian Hornung

Er überreichte auch als 2. Vorsitzender 
Marius Naumann eine Urkunde für des-
sen 25-jährige Mitgliedschaft.
Die zweite Mannschaft - alles nur 
Jugendspieler - trat auswärts gegen den 
SC Rastatt an und verlor mit 1,5 zu 2,5 
Punkten.
Ein Unentschieden holte Maximilian 
Scholz, gewinnen konnte Mika Jansen.

Das dritte Team des Schachklubs Gerns-
bach erreichte zu Hause gegen Ötigheim 
5 ein Mannschaftsunentschieden durch 
halbe Zähler von Tim Scheibe und Emil 
Schiel sowie einen Sieg vom jüngsten 
Spieler des Vereins, Linus Alexander 
Klinger.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderung
Die Mittwochswanderer treffen sich am 
27. November, um 9.45 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt nach Forbach. Von 
dort aus wird auf einem Felsenweg hin-
auf bis zum Eulenfelsenpavillon gewan-
dert, der bei gutem Wetter eine herrli-
che Aussicht auf Forbach bietet. Dann 
geht es auf dem Lachspfad weiter in 
Richtung Bermersbach bis nach Langen-
brand. Weiter aufwärts ist der höchste 
Punkt der Wanderung, der Stielrainpa-
villon. Nach einer kurzen Pause geht es 
runter zur Einkehr nach Au. Die Wande-
rung ist ungefähr 10 km (360 Hm) lang. 
Da oft auf naturbelassenen Pfaden ge-
gangen werden muss, sind Wanderstö-
cke sehr empfehlenswert. Kurzfristige 
Änderungen je Wetterlage sind möglich. 
Da sich das Wanderjahr 2024 dem Ende 
zuneigt, soll dabei auch ein kleiner Rück-
blick stattfinden. Die Gruppe freut sich, 
wenn sie zum Mittagessen gegen 14 Uhr 
in der „Krone“ in Au auch die früheren 
Mittwochswanderer begrüßen könnte. 
Wer nicht mitwandert und selbstständig 
zur „Krone“ nach Au fährt, meldet sich 
bitte bis Dienstag (26.11.) unter 07224 
658854 an. Für weitere Informationen: 
07225 639921 (erst ab 19.30 Uhr).

Sozialverband VdK

Ausflug in den Europapark
Die Mitglieder des Sozialverbandes VdK 
OV Murgtal und VdK Ottenau wurden 
vom Europapark Rust zur Aktion „Frohe 
Herzen“ eingeladen.
Die Termine sind für den OV Murgtal 
am Donnerstag, den 12.12.2024 und 
für den OV Ottenau am Freitag, den 
13.12.2024. Wer Interesse hat und 
mitfahren möchte, meldet sich bitte 
bei Christa Heck (Tel. 07225 76285) bis 
spätestens 25.11.2024 an. Infos über die 
Fahrtkosten werden persönlich bei der 
Anmeldung bekannt gegeben.
Sollten nicht genug Interessenten für 
den 12.12.2024 zusammenkommen 

(Bus 50 Pers.), werden alle zusammen 
nur am Freitag, dem 13.12.2024, zum 
Europapark Rust fahren. Abfahrtzeiten 
und Abfahrtsort werden noch bekannt 
gegeben. Die Teilnahme ist begrenzt, 
und die Anmeldung und Überweisung 
der Fahrtkosten zählt für die Teilnahme. 
Auch Mitglieder von anderen Ortsver-
bänden dürfen gerne mitfahren.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Gedenken  
an verstorbene Mitglieder
Am kommenden Sonntag, den 
24.11.2024, wird die Stadtkapelle Gerns-
bach den Gottesdienst zum Totensonn-
tag in der evangelischen Kirche in Gerns-
bach musikalisch umrahmen und so ihrer 
verstorbenen Mitglieder gedenken. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Fitness-Night
Der Turnverein hat das nächste Jubilä-
ums-Event schon in Vorbereitung - die 
Fitness-Night am 22.11.2024. Das Motto 
lautet - runter von der Couch, rein in 
die Sportkleidung und auf geht's in die 
Stadionhalle. Das kostenlose Mitma-
changebot richtet sich an Mitglieder 
und Nichtmitglieder und geht an alle 
Altersklassen. Um 18 Uhr wird mit einer 
Mini-Disco gestartet und weiter geht 
es dann mit Jumping Fitness, Modern 
Dance etc.
Das vielfältige Sportangebot wird in 
30-Minuten-Einheiten präsentiert und 
alle sind herzlich eingeladen, mitzuma-
chen und Spaß zu haben.
Matten sind vorhanden. Getränke, Obst 
und Riegel werden auf Spendenbasis 
angeboten.
Das komplette Programm ist auf der 
Homepage des TVG unter www.turnver-
ein-gernsbach.de zu finden.
Abteilung Leichtathletik

Tolle Laufergebnisse an 
außergewöhnlichen  
Austragungsorten
Auf Pisten, auf denen normalerweise 
Rennwagen und Motorräder um Siege 
fahren, waren nun Läufer auf der Stre-
cke. Beim 27. Hockenheimringlauf war 
Michel Scherer M13 von den Leicht-



| 13Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 47 | 2024

athleten des TV Gernsbach mit 429 
Läufern über 5000 m Straßenlauf auf der 
Rennstrecke am Start. Mit der Zeit von 
20:27 min. belegte er den dritten Platz in 
der Badischen Bestenliste.

 
Michel Scherer M13 beim 5000 m Lauf 
auf dem Hockenheimring.

Luna Wasala W12 war beim KSC-
Schlosspark-Lauf unter 70 Starterinnen 
erfolgreich. Sie belegte über die Strecke 
von 3200 m den zweiten Platz.

 
Luna Wasala W12 Platz 2 beim KSC-
Schlosspark-Lauf über 3200 m. 
 Fotos: TVG Leichtathletik

Es war zum Ende der Saison für beide ein 
besonderes Erlebnis.

Musikverein 
Lautenbach

Adventskonzert
Am Sonntag, den 01.12.2024, öffnen 
sich die Pforten des Bürgerhauses um 
15 Uhr zum Einlass für das diesjähriges 
Adventskonzert. Konzertbeginn ist um 
16 Uhr. Es wird wieder ein sehr abwechs-
lungsreiches und musikalisches Pro-
gramm angeboten. Das Jugendorchester 
wird den Nachmittag mit zwei Musikstü-
cken eröffnen.
Das zweigeteilte Konzert der Lauten-
bacher Musikanten hat den Charakter 
eines Jahreskonzertes und ist der 
Auftakt zum 100-jährigen Jubiläum, 
welches seinen Höhepunkt mit einem 
mehrtägigen Zeltfest im Juli 2025 findet. 
Es führt durch das letzte Jahrhundert 

einer vielfältigen Musikgeschichte, von 
den Comedian Harmonists bis in die 
Gegenwart.
In der Pause zwischen den Konzertteilen 
verkaufen die Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker Lose für die Tombola. Für 
das leibliche Wohl ist, wie gewohnt, 
bestens gesorgt. 
Der Höhepunkt im diesjährigen Auf-
trittskalender der Lautenbacher Mu-
sikanten ist mit abwechslungsreichen, 
vielfältigen Musikstücken und tollen 
solistischen Einlagen gefüllt. Eintritt: 7 
Euro an der Abendkasse.

 
Die Lautenbacher Musikanten mit ihrem 
Dirigenten Patrick Pirih freuen sich über 
den begeisterten Applaus beim letztjäh-
rigen Adventskonzert. Foto: MVL Archiv

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Kelterfest
Das Obstjahr 2024 bescherte vielen 
Obstbaumbesitzern in Lautenbach und 
der Region erfreulicherweise eine über-
aus gute Apfelernte.
Zum Abschluss einer erfolgreichen und 
arbeitsintensiven Keltersaison führt der 
OGV Lautenbach am Samstag, 23. No-
vember, sein beliebtes Kelterfest durch.
Ab 16 Uhr werden in gemütlicher, 
rustikaler Atmosphäre in der Lautenba-
cher Kelter (Lautenfelsenstr. 5) - innen 
übrigens mit neuem Anstrich - verschie-
dene Köstlichkeiten zum unveränderten 
Einheitspreis von 1,50 € (= Speisen und 
Getränke) angeboten. Traditionell gibt 
es den naturreinen Werktags- und Sonn-
tagsmost sowie den beliebten spritzigen 
Cidre. Auch frisch gepresster Apfelsaft 
aus unbehandelten Streuobstwiesen-
Äpfeln und kostenfreies „Luttebacher 
Sprudel“ (mit Wasser aus der einheimi-
schen Ahornquelle) stehen im Ange-
bot, selbstverständlich auch sonstige 
Getränke (Pils, alkoholfr. Bier, Wein). 
Zur inneren Aufwärmung wird gerne 
auf Wunsch auch erhitzter Apfelmost 
ausgeschenkt.
Verschiedene Brühwürste (Bauernbrat-
wurst, Rote, Wiener) sowie eine frisch 
zubereitete Currywurst aus einer gegrill-
ten Roten mit delikater selbstgemachter 
Currysauce des Keltermeisters Armin 

runden das Speisenangebot ab.
Auch sonstige regionale Leckerbissen 
wie Dosenwurst, geräucherter Schin-
ken, Honig und Lautenbacher Apfelsaft 
in 5 l Bag in Box werden zum Kauf bzw. 
zur Mitnahme zu günstigen Preisen 
angeboten.
Der OGV freut sich über zahlreiche 
Besucher - Jung und Alt - aus Lautenbach 
und den Nachbarorten sowie auf gute 
Gespräche in ungezwungener Runde.

 
Am Samstag, 23. November ab 16 Uhr 
lädt der OGV Lautenbach zum Kelterfest 
ein. Foto: David Schillinger

Schlossbergteufel
Obertsrot

Bobbycars für das  
Krippenhaus Pusteblume
Pünktlich zum 11.11. wurden zwei teuf-
lische Bobbycars an das Krippenhaus 
Pusteblume in Obertsrot überreicht.
Krippenleiterin Denise Merkel-Rabe 
hat sich sehr darüber gefreut, da die 
Kinder gerne die Bobbycars bei schönem 
Wetter auf der Rennstrecke im Außen-
bereich nutzen.
Diese „Flitzer“ sind auf der Bobbycar-
strecke hinter dem Haus sicherlich bald 
im Einsatz.

 
Krippenleiterin Denise Merkel-Rabe und 
Manuel Dörrer, Vorsitzender der Schloss-
bergteufel. Foto: Schlossbergteufel
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DLRG - OG  Weisenbach -
Reichental - Forbach

Informationsveranstaltung
Die DLRG Ortsgruppe Weisenbach-Rei-
chental-Forbach lädt am Freitag, 22. No-
vember 2024, um 19 Uhr alle Mitglieder 
und Freunde zu einer Informationsver-
anstaltung zur Zukunft der DLRG Orts-
gruppe Weisenbach-Reichental-Forbach 
ins Gasthaus Grüner Baum „Melissone“ 
in Weisenbach ein.
Über zahlreichen Besuch freut sich die 
Vorstandschaft.

FC Auerhahn 1978
Reichental

Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier des 
FC Auerhahn Reichental findet am 
Samstag, 7.12.2024, im Restaurant 
„Hopfenschlingel“ in Rastatt statt. Ab 
18 Uhr ist dort ein Saal für den Verein 
angemietet. Die An-/Abreise erfolgt in 
Eigenregie. Im Anschluss besteht noch 
die Möglichkeit, in der Hopfenscheuer 
die Mützenparty zu besuchen.
Für die vorweihnachtliche Besinnlichkeit 
werden natürlich auch der legendäre 
FCA-Nikolaus und sein Belzemärtel sor-
gen. Die beiden übernehmen traditionell 
die Übergabe der Krabbelsackgeschenke. 
Wer hier beschert werden möchte, sollte 
ein möglichst originelles Präsent im 
Gegenwert von rund fünf Euro mitbrin-
gen. Vereinsmitglieder, die eher negative 
Einträge im goldenen Buch des Nikolaus 
erwarten, wird empfohlen, insbesondere 
die Belzemärtel mit einstudierten Lie-
dern und Gedichten milde zu stimmen.
Der FC Auerhahn freut sich, zahlreiche 
Mitglieder und Freunde des Vereins 
bei seiner Weihnachtsfeier begrü-
ßen zu dürfen. Anmeldungen nimmt 
Jessi Wieland unter 0176-41566262 bis 
01.12.2024 entgegen.

Gesangverein Chor 
"Uccelli Canori" Reichental

Adventskonzert  
„Best Time of Year“
Der Chor Uccelli Canori aus Reichental 
lädt am Samstag, 30. November, zu „Best 
Time of Year“ – Ein Konzert im Advent 
ein. Der Gesangverein unter der Leitung 
der Dirigentin Irmgard Löb-Spöhr möchte 
sein Publikum mit den Lieblingsliedern 

seiner Sängerinnen und Sängern auf die 
bevorstehende Adventszeit einstimmen. 
Auch der Kinderchor „Uccelli-Kids“ unter 
der Leitung von Stefanie Ronecker ist wie-
der mit dabei. Begleitet wird der Chor von 
Klaus-Martin Kühn (Klavier), Roswitha 
Friedel (Querflöte), Lara-Marie Rettberg 
(Trompete) und Philipp Wieland (Percus-
sion). Das Konzert findet in der St. Mau-
ritius Kirche in Reichental statt. Beginn 
ist um 18 Uhr, Karten gibt es ab sofort bei 
Heidi Merkel, Tel.: 07224 994052 und 
Claudia Kozlevcar, Tel.: 07224 655767, im 
Dorfladen Reichental oder über die Sän-
gerinnen und Sänger des Uccelli Canori. 
Der Eintritt für Erwachsene beträgt 10 
Euro, für Jugendliche von 10 bis 14 Jahren 
8 Euro und Kinder unter 10 Jahren sind 
frei. Der Chor freut sich sehr, an diesem 
Abend zahlreiche Besucher in der Kirche 
in Reichental begrüßen zu dürfen.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Jahreshaupt-
versammlungen
Der Musikverein Orgelfels Reichental 
und der Förderverein MV Orgelfels 
Reichental laden recht herzlich zu 
den Jahreshauptversammlungen am 
Donnerstag, 28. November 2024, um 
19 Uhr ins Pfarrheim Sankt Mauritius in 
Reichental ein.
Der Satzungsentwurf kann im Probe-
raum dienstags in der Zeit von 19.30 Uhr 
bis 22 Uhr eingesehen werden.
Musikalisch umrahmt wird die Veran-
staltung vom Musikverein Orgelfels 
Reichental. Der Musikverein und der 
Förderverein laden alle Mitglieder 
und Interessierte recht herzlich ein. 
Informationen zu den Vereinen gibt es 
auf der Homepage www.musikverein-
reichental.de

Aktionsgemeinschaft Nikolausmarkt 
Staufenberg

Nikolausmarkt
Glühwein, Gebäck und weihnachtliche 
Klänge am 1. Advent
Schon bald stehen endlich wieder das 
Himmelstor und die herrlich dekorierten 
Buden auf dem Parkplatz bei der Stau-
fenberghalle für die Besucher bereit. 
Glühwein und Lebkuchenduft werden 
in der Luft liegen, wenn am Samstag, 30. 
November, und Sonntag, 1. Dezember, 
der Nikolausmarkt in Staufenberg seine 
Pforten öffnet.
In einer Sitzung haben sich Gabi Kienzle, 

Patrik Kornmann, Günther Kornmann, 
Dirk Bock und Christin Duncan – die 
Organisatoren – mit den Betreibern 
getroffen, um die Planung für den 28. 
Nikolausmarkt zu treffen. Mit allen 
Betreibern, bei denen es kleine Verän-
derungen gab, wurde das Programm be-
sprochen. Die Eröffnung ist am Samstag 
um 16 Uhr und wird unter Mitwirkung 
einer Abordnung des Musikvereins 
Staufenbergs umrahmt.
Ein Plakat, das von den Kindern des 
Kinderhauses Staufenberg entworfen 
wurde, weist schon seit einigen Tagen in 
manchen Geschäften in und um Gerns-
bach herum auf den 28. Nikolausmarkt 
hin. Es werden auch dieses Jahr zirka 33 
Stände auf dem Parkplatz der Staufen-
berghalle aufgestellt, in denen es neben 
Weihnachtsgebäck allerlei Leckereien 
für Leib und Magen, auch Selbstgebas-
teltes und -gemachtes, passend zur Ad-
ventszeit zu kaufen gibt. Für die Kinder 
werden im CasaMir wieder Weihnachts-
geschichten vorgelesen und es wird ein 
Suchspiel geben. 
Durch die große Unterstützung ver-
schiedener Sponsoren ist der Nikolaus-
markt Staufenberg erst möglich. Dafür 
bedanken sich die Verantwortlichen des 
Nikolausmarktes.
Am Sonntag öffnet der Markt um 11 Uhr 
seine Pforten. Um zirka 15.30 Uhr haben 
sich der Nikolaus und der Bürgermeister 
angesagt. Auf den Empfang dieser Ho-
heiten haben sich die Kinder der Grund-
schule Staufenberg vorbereitet. Dieser 
findet wieder im Park beim Christbaum 
und der Krippe statt.
Die Organisatoren rechnen mit gutem 
Erfolg und hoffen, dass viele Besucher 
den Weg zum Nikolausmarkt nach 
Staufenberg finden, um sich auf die 
Adventszeit in heimeliger Atmosphäre 
einstimmen zu lassen.

 
Nikolausmarkt Staufenberg. 
 Foto: Harry Mühlberger / Pegasus Fotodesign
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Naturfreunde
Staufenberg

Jahreshauptversammlung 
mit Ehrungen

 
Die geehrten Mitglieder. 
 Foto: Naturfreunde Staufenberg

Vergangenen Sonntag fand die Jahres-
hauptversammlung der Naturfreunde 
Staufenberg auf dem Naturfreundehaus 
Weise Stein statt. Für alle, die nicht teil-
nehmen konnten, hier eine Zusammen-
fassung der einzelnen Berichte:
Die Sportgruppe trifft sich inzwischen 
mittwochs am Vormittag um 10 Uhr zu 
Gymnastik und Mobilisierung in der 
Staufenberghalle. Gäste sind hier herz-
lich willkommen.
Das Mandolinen- und Gitarrenorchester 

hatte mehrere Auftritte bei Veranstal-
tungen in Staufenberg und Ötigheim. 
Das nächste Konzert ist am 15.12. um 17 
Uhr in der Pauluskirche in Staufenberg.
Die Übernachtungszahlen stiegen im 
letzten Jahr weiter an und lagen sogar 
über dem Niveau von vor der Pandemie. 
Aktuell ist das Naturfreundehaus am 
Mittwochnachmittag und Sonntag von 
10 -12 Uhr für Wanderer und Stamm-
tischgäste geöffnet.
Das Herbstfest am 1. November, das 
gemeinsam mit den Hausgästen durch-
geführt wurde, war wieder sehr gut 
besucht. Das angebotene Essen, Kaffee 
und Kuchen waren bis zum Abend voll-
ständig ausverkauft.
Für langjährige Vereinszugehörigkeit 
wurden folgende Mitglieder geehrt:
75 Jahre: Erna Hornung, Anita Karcher, 
Alma Kugel
65 Jahre: Ruth Bender, Herta Amend, 
Irmgard Oertel, Manfred Holl
60 Jahre: Peter Tschan, Elisabeth Staub, 
Jürgen Kilgus, Hans Liebmann, Henny 
Koller
40 Jahre: Irmgard Bender, Nadja Merkel

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Nikolausmarkt
Der Staufenberger Obst- und Garten-
bauverein nimmt am diesjährigen 
Nikolausmarkt teil. Es werden vom 
Verein Most, Glühmost und Weißherbst 
aus eigener Produktion angeboten. 
Gebratene Blutwurst mit Zwiebel oder 
Brote bestrichen mit Griebenschmalz, 
Bibbeleskäse oder Schinkenstreifen 
befinden sich auch im Angebot des Obst- 
und Gartenbauvereins.

Obstbaumschnittkurs
Im kommenden Jahr wird wieder ein 
Schnittkurs vom OGV veranstaltet. Am 
11.01.2025 treffen sich die Interessier-
ten, um erklärt zu bekommen, wie man 
Jungbäume schneidet oder an einem al-
ten Apfelbaum einen Sanierungsschnitt 
vornimmt. Der Ort und die Uhrzeit wer-
den noch rechtzeitig bekannt gegeben.

CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15
E-Mail-Kontakt:  
info@christuskirche-gernsbach.de
Freitag, 22. November
Ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 24. November
10 Uhr Gottesdienst, Einführung des 
neuen Gemeindereferenten Manuel 
Rheinschmidt und Verabschiedung des 
bisherigen Gemeindereferenten Kurt 
Nübel. Parallel wird Kindergottesdienst 
angeboten.
Rumänische Gemeinde
Samstag, 23. November
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 24. November
15 Uhr Serviciu divin romanesc 
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche Gernsbach und 
Pauluskirche Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394

Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@ 
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 21. November
15 Uhr Seniorennachmittag, Paulus-
Saal, Ellen Hecker und Helga Zeller
Freitag, 22. November
18 Uhr Spieleabend Konfis, Paulus-Saal, 
Pfr. Jochen Lenz u. Pfrin Solveigh Walz
Sonntag, 24. November
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Ehrung der Verstorbenen, Paulus-
kirche, Pfr. Jochen Lenz
10.30 Uhr Gottesdienst mit Ehrungen 
der Verstorbenen, St. Jakob, Pfr. Jochen 
Lenz, mit der Stadtkapelle Gernsbach
Montag, 25. November
19.30 Uhr Frauentreff, Paulus-Saal, 
Ulrike Bender
Dienstag, 26. November
19 Uhr Probe Projektchor, Paulus-Saal, 
Roseli Peuker

Mittwoch, 27. November
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörper-
gymnastik für Senioren, Staufenberg-
halle, Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker

Nikolausmarkt in Staufenberg
Der Förderverein der Paulusgemeinde 
hat am Nikolausmarkt in Staufenberg 
am Samstag, 30. November und Sonn-
tag, 1. Dezember 2024 einen Stand mit 
Punsch und Waffeln.

Kleidersammlung für Bethel
Gesammelt wird gut erhaltene Kleidung 
und Wäsche, Schuhe (paarweise gebün-
delt), Handtaschen, Plüschtiere und Fe-
derbetten (am besten in Säcken). Diese 
können vom 25. bis zum 29. November 
in der Zeit von 9 bis 18 Uhr in der Garage 
beim Gemeindehaus der Paulusgemein-
de, Kirchstr. 8, abgelegt werden.
Zu verschiedenen Veranstaltungen in 
St. Jakob wird ein Team von ehrenamtli-
chen Helferlein für Bewirtungstätigkei-
ten gesucht, z. B. Kaffee kochen, Tische 
decken. Für z. B. Gemeindefeste, Senio-
rennachmittage, besondere Veranstal-
tungen. Nähere Auskunft im Pfarrbüro.
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KATH. SEELSORGEEINHEIT
Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser -  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel.: 07224 995790
Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel.: 07228 9697728
Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Dienstag + Freitag  
von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 24.11.
10.30 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Kinderkirche St. Marien 
Gernsbach
Di., 26.11.
17.30 Uhr Rosenkranz
18 Uhr Hl. Messe
Mi., 27.11.
16 Uhr Wort-Gottes-Feier,  
ASB am Hahnbach
Sternsingeraktion in Gernsbach
Auch 2025 sammeln die Kinder im Rah-
men der Sternsingeraktion Geld für ver-
schiedene Projekte in der ganzen Welt 
und erleben so Gemeinschaft und Hilfe 
hautnah. Die Kirchengemeinde würde 
sich sehr freuen, wenn sich ausreichend 
Kinder und Begleiter und Begleiterinnen 
melden. Wer bei den Hausbesuchen 
in der Zeit vor dem Dreikönigstag 2025 
mitmachen möchte, ist herzlich will-
kommen. Ein erstes Treffen, um Ablauf, 
Routen und Termine abzustimmen, ist 
für Sonntag, 24. November, um 11.45 
Uhr im Marienhaus Gernsbach, Korn-
hausstraße 28, geplant. 
Bitte im Pfarrbüro anmelden:
Tel. 995790 oder E-Mail 
pfarramt@kath-gernsbach.de

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach
So., 24.11.
9 Uhr Hl. Messe

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau
Fr., 22.11.
17.30 Uhr Rosenkranz, Krypta 
18 Uhr Hl. Messe, Krypta

Do., 28.11.
18.30 Uhr Präventionsschulung im  
Bernhardusheim

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstraße 32
Sonntag, 24. November
7.27 Uhr NAK-Sendung in SWR1
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27. November
20 Uhr Gottesdienst in Loffenau,  
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Sonntag, 24. November
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Warum echte Christen anders sein 
müssen“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschau-
erbeteiligung anhand des Artikels „Der 
Hebräerbrief - eine Motivation, bis zum 
Ende auszuharren“ aus der Zeitschrift 
„Der Wachtturm“ in verkürzter Form 
und anschließend Schlussvortrag von 
David Gambacorta
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 24.11.: Ewigkeitssonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz
Sonntag, 1.12.: 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz
Sonntag, 8.12.: 2. Advent
10 Uhr Gottesdienst im Stall in Reichen-
tal
Mit Pfarrerin Walz und dem Lob-
preischor
Lobpreischor
Die kommenden Proben des Lobpreis-
chores immer um 20 Uhr in Forbach: 
25.11. und 2.12.
Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im katho-
lischen Gemeindezentrum Weisenbach 
findet wieder am Dienstag, 3.12., um 
12.00 Uhr statt. 
Anmeldung unter Tel. 07224 1434  
(Frau Marlies Fritz).
Kindervorlesestunde
7.12.24, 14 Uhr, Ev. Kirche Forbach

Entdeckt zusammen mit Willi Wunder-
fitz, der neugierigen kleinen Katze 
aus dem Murgtal, die Geschichte von 
Siebenschläfer Glisglis! Glisglis möchte 
gerne den Nikolaus treffen. Das Prob-
lem: Als Siebenschläfer verschläft er den 
sonst immer ...
Im Anschluss gibt es Kekse und Kinder-
punsch!
Ökumenischer Gottesdienst am welt-
weiten Gedenktag für verstorbene 
Kinder
8. Dezember, 17 Uhr,  
Ev. Kirche Gaggenau
Solveigh Walz und Adalbert Mutuyisugi
Jedes Jahr sterben in Deutschland 
tausende Kinder, weltweit um ein Viel-
faches mehr. Zurück bleiben trauernde 
Eltern, Großeltern, Geschwister und 
Freunde. Wir laden Sie ein, gemeinsam 
Ihren und allen anderen verstorbenen 
Kindern zu gedenken und ein Licht für 
sie zu entzünden. Denn diese Kinder 
werden nie vergessen, sondern bleiben 
Teil der Familie.
Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr erreichbar, 
Tel. 07228 2344, E-Mail: 
forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de
Frau Pfarrerin Walz erreichen sie wie 
folgt:
Tel. 0155 60478952
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de.
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